
„KreuzWeg“

VERNISSAGE 
31. JANUAR 2020
19:00 UHR
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Ausstellung
in der ROTEN Galerie
Kobergerstraße 57/59



ALFRED EMMERLING 

Alfred Emmerling, geboren 1929 in Nürnberg. Ist Grafik
designer, Maler und Illustrator

Ausstellungen in Frankreich, Österreich und Deutschland. 
Seine letzte große Ausstellung war 2019 im Internationalen 
Haus Nürnberg. Sein Anliegen ist immer der Kampf gegen 
den Hunger in der Welt, gegen Krieg, Rüstung und Waffen -
Export. Dies verdeutlichen viele seiner Arbeiten. Landschafts-
malerei und Reiseskizzen brachte er aus Europa, Afrika, den 
Kanaren und Südamerika mit. Zahlreiche seiner Arbeiten 
dienen der Werbung für die SPD und den friedlichen  
Zusammenhalt in der EU.

Seit 2014 beschäftigt er sich verstärkt mit Porträtmalerei. 
Auch Kalligraphie und Seidenmalerei sind ihm willkommene 
Gestaltungsformen. 2017 entwarf er die Karl-Bröger-Medaille. 
Dieses Jahr wird sie dem „Straßenkreuzer“ am 21. Februar 
im Karl-Bröger-Zentrum, verliehen.

STRAẞENKREUZER 
„Zuhause ist auch so ein Ort“

Was würden Drogenkonsumenten, Straßenkreuzer-Verkäufer, 
Obdachlose, Lebenskünstler und vom Leben enttäuschte 
Menschen von ihrem Zuhause zeigen wollen, wenn sie eine 
Kamera hätten?

Das Sozialmagazin Straßenkreuzer hat diese Frage im 
vergangenen Sommer beantwortet – mit Bildern aus Einweg-
kameras und Texten der Fotografierenden 

Freuen Sie sich auf mutige und ehrliche Einblicke, so sehens-
wert wie lesenswert. Das Projekt entstand in Kooperation 
mit vier Studentinnen der Sozialen Arbeit an der Evange
lischen Hochschule Nürnberg.

Vernissage
 „KreuzWeg“

 in der ROTEN Galerie
 Kobergerstraße 57/59
 

__ Freitag 31. Januar 2020, 19 Uhr
  mit Getränken und Häppchen, dazu gibt es  

Musik von Klaus Brandl
 
__ Klaus Brandl  
  ist Nürnbergs Blues-Man par excellence, bekannt  

für seine raue ungeschliffene und ehrliche Stimme.  
Kein Zweifel, er hat ihn, den Blues: den waschechten, 
den, der von ganz weit drinnen kommt, mitten aus  
dem Herzen.

Die Ausstellung ist jeweils eine Stunde  
vor allen Veranstaltungen geöffnet.
Zusätzlich jeden Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr
& jeden Samstag von 13:00 bis 15:00 Uhr.

Sonderöffnungszeiten für mehrere Personen  
oder Gruppen auf Anfrage.
Finissage am 6.3.2020 um 19.00 Uhr

Projektkoordinator und Galerist Heijo Schlein 
Mail: heijoschlein@mail.de · Homepage: www.sabbalodd.dePIRCKHEIMERSTRAẞE
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WWW.SPD-NUERNBERG.DE
WWW.KARL-BROEGER-GESELLSCHAFT.DE
WWW.ROTE-GALERIE.DE
WWW.FACEBOOK.COM/ROTE.GALERIE
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90408 NÜRNBERG

DONNERSTAG, 13. FEBRUAR, 19:00 UHR
Die Schreibwerkstatt liest Unerhörtes"

Zur Schreibwerkstatt kommen regelmäßig Menschen, die 
gerne schreiben (wollen). Mal drei, mal acht, mal zehn. Das 
 gemeinsame Reden und vor allem das Schreiben fasst in 
Worte, was bis dahin als diffuses Gefühl, Erinnerung, Ahnung, 
auch Unmut, Zorn und Unsicherheit erlebt wird. Das tut gut 
und es verändert. Die eigene Wahrnehmung und die der  
Zuhörer/innen. Das Beste aber ist: Wir sind so unglaublich 
unter schiedlich, leben in Wohnungslosenunterkünften oder   
in sicheren und schön eingerichteten Wohnungen, wir kennen 
uns aus mit Drogen und Obdachlosigkeit oder kommen erst-
mals in der Schreibwerkstatt mit solchen Themen in Kontakt, 
wir haben kaum Kleingeld oder reichlich Erspartes.

Freuen Sie sich auf Texte und Gedichte der Schreibwerkstatt, 
die so kurz wie intensiv sind, fröhlich oder tiefgründig.

FREITAG, 21. FEBRUAR, 19:00 UHR 
KARL-BRÖGER-HAUS, KARL-BRÖGER-STRAßE 9, NÜRNBERG
Verleihung der KarlBrögerMedaille an das Sozialmagazin 
Straßenkreuzer
Laudatio: Klaus Schamberger
Musik: Lilo Kraus und Chris Schmitt


